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2. Bürgermeister Peter Deusel feierte vor kurzem seinen
60. Geburtstag. Im Namen der Gemeinde gratulierten
1. Bürgermeister Carsten Joneitis und 3. Bürgermeister
Ernst Ringel dem Jubilar und wünschten ihm weiterhin
viel Schaffenskraft, Glück und Gesundheit. Peter Deusel
ist seit 2008 2. Bürgermeister der Gemeinde Oberhaid.

Wegen Betriebsausflug
geschlossen!
Am Freitag, 10. September 2021, findet der
Betriebsausflug der Gemeinde Oberhaid statt.
Die gemeindlichen Einrichtungen bleiben an
diesem Tag geschlossen.

Carsten Joneitis
1. Bürgermeister

Dienstbetrieb im
Rathaus Oberhaid
Ab Mittwoch, 1. September 2021 ist die Ge -
meindeverwaltung für den Parteiverkehr zu den
gewohnten Öffnungszeiten wieder geöffnet. 

Für Anliegen, die eine längere Beratungszeit in
An spruch nehmen, bitten wir jedoch um vorheri-
ge Vereinbarung eines Termins. Dazu nehmen
Sie bitte telefonisch oder per E-Mail mit dem je -
weiligen Sachbearbeiter Kontakt auf. 

Zum Gesundheitsschutz ist es weiterhin zwin-
gend vorgeschrieben, beim Besuch des Rathau-
ses eine FFP2-Schutzmaske zu tragen, sich die
Hände zu desinfizieren und die bekannten Ab -
standsregeln einzuhalten. 

Ihre Gemeindeverwaltung

Löschweiher Staffelbach (Badegewässer)

Das Bayerische Landesamt für Gesundheit und Lebensmittel-
überwachung Erlangen hat am 12. Juli 2021 eine Entnahme
von mikrobiologischen Wasserproben durchgeführt. Zum Zeit-
punkt der Probenahme entsprach das Wasser den Anforde-
rungen der Badegewässerverordnung und die Wasserqualität
wurde als ausgezeichnet bewertet. 
Die Sichttiefe betrug unter 1,00 Meter.

Anmerkung:
Uns wurde mitgeteilt, dass in letzter Zeit am Löschweiher
wiederholt tote Fische aufgefunden wurden, die mit Stöcken
durchbohrt waren. Dies grenzt an Tierquälerei und ist zu un -
ter  lassen!
Es wird darum gebeten, derartige Beobachtungen im Ord-
nungsamt der Gemeinde Oberhaid anzuzeigen.
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IMPRESSUM

Das „AMTSBLATT" erscheint für die Gemeinde Oberhaid mit den Gemeindeteilen Johannishof, Sand-
hof, Staffelbach, Unterhaid und Oberhaid.

Verantwortlich für den amtlichen Teil ist der 1. Bürgermeister, für den kirchlichen Teil der jeweilige Pfar-
rer, für die Vereinsnachrichten der zuständige Vorstand. Namentlich gezeichnete Artikel geben die Mei-
nung des Autors wieder. Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos, Zeichnungen usw. wird keine
Haftung übernommen. Der Schreiber akzeptiert Textkürzungen. Für eine korrekte Wiedergabe der Texte
übernimmt der Verlag keine Haftung, auch dann nicht, wenn dadurch irgendwelche Folgeschäden für
den Verein bzw. Schreiber entstehen sollten.

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Oberhaid, Rathausplatz 1, 96173 Oberhaid
verantwortlich: 1. Bürgermeister Carsten Joneitis

Erscheinungsweise: 1. und 3. Donnerstag im Monat (Ausnahmen werden rechtzeitig mitgeteilt),
kos ten los an alle Haushaltungen im Verbreitungsgebiet.

Bei Nichtbelieferung ohne Verschulden der Gemeindeverwaltung oder infolge höherer Gewalt besteht
kein Anspruch auf Schadensersatz. Die gesamte Zeitung ist urheberrechtlich geschützt, soweit sich aus
dem Urheberrechtsgesetz und sonstigen Vorschriften nichts anderes ergibt.
Darunter fallen auch alle Anzeigen, deren Gestaltung vom Verlag übernommen wurde. Jede Verwertung
ist ohne schriftliche Zustimmung des Verlages unzulässig. Dies gilt insbesondere für Vervielfältigung,
Übersetzung, Mikroverfilmung und die Einspeicherung und Verarbeitung in elektronische Systeme.

Die Abgabe der Privatanzeigen kann nur direkt über die Gemeinde erfolgen. Es ist zu beachten, dass
gleichzeitig die Begleichung der Kosten in bar zu erfolgen hat. 

Für gewerbliche Anzeigen wenden Sie sich bitte an:
CARO Druck & Verlag GmbH, Hinterm Herrn 9, 96129 Strullendorf
Telefon 09543 40600 - Telefax 09543 40601 - e-mail: info@carodruck.com 

Beilagen zum Amtsblatt (weder privat noch gewerblich) sind nicht erlaubt.

Nächster Erscheinungstag:
Donnerstag, 16. September 2021

Abgabeschluss: Montag, 6. September 2021

II N F O T A F E LN F O T A F E L
Notruf-Nummern
Feuer-Notruf 112
Polizei-Notruf 110
Unfall-Rettungsdienst-Notruf 112
Polizei Bamberg-Land 0951 9129-315
Ärztlicher Notfallruf 116117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0800 6649289
Giftzentrale Nürnberg 0911 3982451
Notruf-Bauhof 0160 8806608
(nur für akute Notfälle,
wie z.B. Rohrbrüche, Wassereinbrüche u.ä.)

Wichtige Telefonnummern
Telefonseelsorge  0800 1110111
(kostenlos, 24h abrufbar) 0800 1110222

Kinder- und Jugendtelefon 0800 1110333
(kostenlos, Montag bis Samstag 14.00 - 20.00 Uhr)

Familienpflegewerk Bamberg 0951 502661
Hospizverein Bamberg 0951 955070
Service für Multimediastörungen 0171 5133675
Apotheke Oberhaid 673
Dr. Saring, praktischer Arzt 7622
Dr. Frisch, Zahnarzt 4408
Dr. Heid, Zahnärztin 5400

Sprechzeiten des 1. Bürgermeisters
nach telefonischer Vereinbarung  9223-14

Forstrevier Baunach
Sprechtag: Donnerstag, 16.00 bis 18.00 Uhr 09544 984550

Wertstoffhof Oberhaid - Öffnungszeiten
Sommerzeit Di 16.00 - 18.00 Uhr

Do 15.00 - 18.00 Uhr
Sa 10.00 - 15.00 Uhr

Gemeindebücherei Oberhaid 5024474
Öffnungszeiten Di 15.00 - 17.00 Uhr

Mi 9.00 - 12.00 Uhr + 14.30 - 16.30 Uhr
Fr 16.00 - 18.00 Uhr
So 10.00 - 11.30 Uhr

Kostenlose Energieberatung
der Stadt und des Landkreises Bamberg
08.09. Landratsamt Bamberg, Ludwigstr. 23, Zi.-Nr. 234
01.09. Rathaus der Stadt Bamberg, Maxplatz 3, 

Zi.-Nr. 220
Jeweils von 12.00 bis 18.00 Uhr - Anmeldung erforderlich: 
Landratsamt Bamberg 0951 85-554
Stadt Bamberg 0951 87-1724

Zentrum Bayern Familie und Soziales
Außensprechtag im Rathaus der Stadt Bamberg, 
Maxplatz 3, 2. OG, Zi.-Nr. 215, „Kapelle“
– Nur mit telefonischer Vereinbarung möglich ! –

Sie erreichen das ZBFS – Region Ofr. – unter Telefon 0921
605-1 bzw. die Beratungskräfte an den Außensprechtagen
unter Telefon 0160 5928887. 

Ärztlicher Notfalldienst
Den diensthabenden Arzt des ärztlichen Be reit schafts -
dienstes der Vertragsärzte er fahren Sie unter der kosten-
freien Telefonnummer 116117.

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Steigerwald
Steigerwaldklinik Burgebrach
Am Eichelberg 1, 96138 Burgebrach
Telefon 09546 88888

Sprechzeiten ohne Voranmeldung:
Mittwoch: 17.00 bis 19.00 Uhr
Freitag: 18.00 bis 20.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: 
9.00 bis 12.00 Uhr und 16.00 bis 19.00 Uhr

Kinderärztlicher Notdienst:
Am Mittwochnachmittag 16.00 bis 18.00 Uhr sowie am Samstag
und Sonntag 10.00 bis 12.00 Uhr und 16.00 bis 18.00 Uhr hat
immer ein/e Kinderarzt/ärztin Sprechstunde in der eigenen Praxis.
Welche/r Kinderärztin/arzt Notdienst hat, erfahren Sie über den
AB Ihres Kinderarztes oder über die Rufnummer 116117.

Gemeinderatssitzung
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Dienstag,
14. September 2021, um 19.00 Uhr im Bürgersaal Oberhaid
statt. Die Tagesordnungspunkte sind dem Aushang in den
Amts kästen zu entnehmen. 

Ein Defibrillator kann Leben retten!
Standorte in Oberhaid: Sparkasse, Dr.-Hau-Platz

FC-Sportheim, Johannishofer Straße 18
RSC-Sportheim, Grenzstraße 11
Kleine Turnhalle, Mittelweg 8

Standorte in Staffelbach: Altes Rathaus, Hallstadter Straße 1 
Kindertagesstätte, Schwarzenstraße 3
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Teilnehmergemeinschaft Baunach

Flurneuordnung und Dorferneuerung Baunach
Stadt Baunach, Landkreis Bamberg

Bekanntgabe des Flurbereinigungsplanes Teil II

Bekanntmachung und Ladung
Die Teilnehmergemeinschaft Baunach hat den Flurbereini-
gungsplan Teil II erstellt.

Zur Einsichtnahme für die Beteiligten werden folgende
Be standteile des Flurbereinigungsplanes Teil II ausge-
legt.

-  Beschluss des Vorstandes zum Flurbereinigungsplan Teil II
vom 19. Mai 2021

-  Textteil zum Flurbereinigungsplan Teil II
-  Abfindungskarte
-  Änderungskarte zur Abfindungskarte
-  Fortführungsnachweise für Fischereirechte
-  Gebietskarte (aktueller Stand)

Nur zur Einsichtnahme durch Beteiligte, die ein berechtig-
tes Interesse nachweisen (z. B. Eigentümer, Hypotheken-
gläubiger), werden folgende Bestandteile des Flurbereini-
gungsplanes Teil II ausgelegt:

-  Bestandsblatt (Einlage)
-  Auszug aus dem Flurbereinigungsplan (Eigentümernach-

weis, Forderungsnachweis, Abfindungsnachweis)
-  Belastungsnachweis
-  Akt Dienstbarkeiten und Rechte

Die Auszüge aus dem Flurbereinigungsplan wurden den Teil-
nehmern bereits übersandt.

Die oben angegebenen Bestandteile des Flurbereinigungs-
planes Teil II werden im Amt für Ländliche Entwicklung, Non-
nenbrücke 7a, 96047 Bamberg (Zimmer 419), vom 8. Septem-
ber 2021 mit 7. Oktober 2021 während der Dienststunden zur
Einsichtnahme für die Beteiligten ausgelegt.

Die Abfindungskarte kann zusätzlich
innerhalb von vier Monaten ab dem
ersten Tag der Niederlegung auch auf
der Internetseite des Amtes für Ländli-
che Entwicklung Oberfranken unter
dem Link „Flurbereinigungsplan“ einge-
sehen werden.
https://www.ale-oberfranken.bayern.de/137278/

Nach der Bekanntgabe des Flurbereinigungsplanes Teil II wird
ein Anhörungstermin abgehalten am

Mittwoch, 22. September 2021,
von 10.00 bis 16.00 Uhr 

Ort: Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken,
Nonnenbrücke 7a, 96047 Bamberg (Zimmer 419),

Zu diesem Termin wird hiermit geladen.

Ein Erscheinen ist nur erforderlich, falls Erläuterungen oder

Auskünfte über den bekannt gegebenen Flurbereinigungsplan
- Teil II - gewünscht werden.

Falls Sie erscheinen möchten, wird um vorherige telefonische
Anmeldung (0951 837332) gebeten.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen den Flurbereinigungsplan Teil II kann innerhalb von
zwei Wochen nach dem Tag des Anhörungstermins schriftlich
bei der Teilnehmergemeinschaft Baunach am Amt für Ländli-
che Entwicklung Oberfranken, Nonnenbrücke 7a, 96047 Bam-
berg (Postanschrift: Postfach 11 01 64, 96029 Bamberg), oder
durch Einlegung beim Amt für Ländliche Entwicklung Ober-
franken, Nonnenbrücke 7a, 96047 Bamberg (Postanschrift:
Postfach 11 01 64, 96029 Bamberg), Widerspruch erhoben
werden. Er kann auch per E-Mail mittels eines mit einer qualifi -
zierten elektronischen Signatur versehenen Dokuments un ter
der Adresse

poststelle@ale-ofr.bayern.de

eingelegt werden. Ist über den Widerspruch innerhalb einer
Frist von einem Jahr sachlich nicht entschieden worden, so
kann Klage beim Bayerischen Verwaltungsgerichtshof in Mün-
chen (Hausanschrift: Ludwigstr. 23, 80539 München - Briefan-
schrift: Postfach 34 01 48, 80098 München) schriftlich erho-
ben werden. Die Klage kann in diesem Fall nur bis zum Ablauf
von weiteren drei Monaten seit Ablauf der Jahresfrist erhoben
werden. Die Klage muss den Kläger, die Beklagte (Teilnehm-
ergemeinschaft) und den Gegenstand des Klagebegehrens
bezeichnen und soll einen Antrag enthalten, der nach Art, Um -
fang und Höhe nicht bestimmt zu sein braucht. Die zur Be -
gründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen an -
gegeben werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen
Ab schriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung

-  Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist
nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen!
Nähere Informationen zur elektronischen Einlegung von
Rechtsbehelfen können dem Internetauftritt des Bayeri-
schen Staatsministeriums für Ernährung, Landwirtschaft
und Forsten unter www.stmelf.bayern.de/rechtsbehelf ent-
nommen werden.

-  Die Klage kann bei dem Bayerischen Verwaltungsgerichts-
hof in München nach Maßgabe der Internetpräsenz der Ver-
waltungsgerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de) zu entneh-
menden Bedingungen erhoben werden.

Bamberg, 28. Juli 2021

gez. Kamhuber
Baudirektor

A n z e i g e n a n n a h m e  f ü r  g e w e r b l i c h e  A n z e i g e n

CARO Druck & Verlag GmbH
Telefon 09543 40600 · Fax 40601 · e-mail: info@carodruck.com
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Gemeinde 
Oberhaid 

  
 

Verwaltungsgemeinschaft   
 

Zutreffendes bitte ankreuzen   
oder in Druckschrift ausfüllen 

  

 
BEKANNTMACHUNG 

über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis 
und die Erteilung von Wahlscheinen 

für die Bundestagswahl 
am 26. September 2021 

 
1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für  

 
die Wahlbezirke der  

Gemeinde Oberhaid 
 
wird in der Zeit  
 
von Montag, 06. September bis Freitag, 10. September 2021 (20. bis 16. Tag vor der Wahl) 

 
während der allgemeinen Öffnungszeiten 

 
von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr  

 
sowie zusätzlich 
 

am Montag von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
und von Dienstag bis Donnerstag von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

 
im barrierefrei zugänglichen Bürgeramt der Gemeinde Oberhaid, Rathausplatz 1, 96173 Oberhaid 

 
für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Wahlberechtigte können die Richtigkeit oder Vollständigkeit 
der zu ihrer Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Die Richtigkeit oder Vollständigkeit der 
Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen können Wahlberechtigte nur überprüfen, wenn 
Tatsachen glaubhaft gemacht werden, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeich-
nisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die 
im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist. 
 

 Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt; die Einsichtnahme ist durch ein Datensicht-
gerät möglich. 
 

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 
 
Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit von Montag, 6. September bis 
spätestens Freitag, 10. September 2021, 12:00 Uhr bei  
 

der Gemeinde Oberhaid, Bürgeramt, Rathausplatz 1, 96173 Oberhaid 
 
Einspruch einlegen. Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden.  
 

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten spätestens am 5. September 2021 eine 
Wahlbenachrichtigung samt Vordruck für einen Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins. Wer keine Wahlbenach-
richtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, 
wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. 
 
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein 
mit Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 
 
 

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 240 - Kulmbach 

durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises 
oder 
durch Briefwahl 

 
teilnehmen. 
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5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
 
5.1 eine in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person. 

  
Der Wahlschein kann bis zum Freitag, 24. September 2021, 18:00 Uhr, bei der  
 

Gemeinde Oberhaid, Bürgeramt, Rathausplatz 1, 96173 Oberhaid 
 
schriftlich, elektronisch oder mündlich (nicht aber telefonisch) beantragt werden. Wer bei nachgewiesener plötz-
licher Erkrankung den Wahlraum nicht oder nur unter unzumutbaren Schwierigkeiten aufsuchen kann, kann den 
Wahlschein noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, beantragen. 
 

5.2 eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person, wenn 
a) sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 18 

Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum Sonntag, 5. September 2021) oder die Einspruchsfrist gegen das Wäh-
lerverzeichnis nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum Freitag, 10. September 2021) versäumt hat, 

b) ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der unter Buchst. a) genannten Fristen entstanden ist, 
c) ihr Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden ist und die Gemeinde von der Feststellung erst nach 

Abschluss des Wählerverzeichnisses erfahren hat. 

Der Wahlschein kann in den oben genannten Fällen bei der in Nr. 5.1 bezeichneten Stelle noch bis zum Wahltag, 
15:00 Uhr, schriftlich, elektronisch oder mündlich (nicht aber telefonisch) beantragt werden. 
 

6. Wer den Antrag für eine andere Person stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, 
dass er dazu berechtigt ist. Wahlberechtigte mit Behinderungen können sich bei der Antragstellung der Hilfe einer 
anderen Person bedienen. 
 

7. Mit dem Wahlschein erhält die wahlberechtigte Person zugleich 
- einen amtlichen Stimmzettel, 
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag, 
- einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zu übersenden ist, und 
- ein Merkblatt für die Briefwahl. 

Wahlschein und Briefwahlunterlagen werden übersandt oder amtlich überbracht. Versichert eine wahlberechtigte 
Person glaubhaft, dass ihr der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihr bis zum Tag vor der Wahl 
(Samstag, 25. September 2021), 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.  
 

8. Wahlschein und Briefwahlunterlagen können auch durch die Wahlberechtigten persönlich abgeholt werden. An an-
dere Personen können diese Unterlagen nur ausgehändigt werden, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der 
Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht und einen amtlichen Ausweis nachgewiesen wird und die 
bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeinde vor Empfang-
nahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. 
 

9. Eine wahlberechtigte Person, die des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe ihrer Stimme 
gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. 
Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer von der stimmberech-
tigten Person selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, 
die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung 
der stimmberechtigten Person ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson be-
steht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl 
einer anderen Person erlangt hat 
 

10. Bei der Briefwahl muss der Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene 
Stelle abgesendet werden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht. 
 
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform ausschließlich 
von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle 
abgegeben werden. 
 

 
 
Ort, Datum      Unterschrift 
 
 
 
Oberhaid, den 26. August 2021          ______________________________________________ 
       Carsten Joneitis 
       Erster Bürgermeister 
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Der Gemeinderat informiert Abnahmestellen sollen in ein Standardlos eingebracht wer-
den. 

Die leistungsbezogenen Anlagen, die Straßenbeleuchtungs-
anlagen und die Heizungsanlagen werden nicht in einem
jeweiligen Speziallos extra ausgeschrieben. Die Bündelaus-
schreibungen durch KUBUS erfolgten aufgrund einer Empfeh-
lung des Bayerischen Prüfungsverbandes.

Schule Oberhaid - Sachstandsberichte
1. Mittelschulverbund Westliches Maintal
In einem Sachvortrag berichtete Erster Bürgermeister Carsten
Joneitis über das Ergebnis der letzten Sitzung des Mittelschul-
verbundes „Westliches Maintal“ an dem die Bürgermeister
und Rektoren der beteiligten Gemeinden teilnahmen. Der
Mittelschulverbund besteht seit nunmehr elf Jahren. In den
letzten Jahren musste eine Jahrgangsstufe aufgrund der zu
geringen Schülerzahlen entfallen. Zwischenzeitlich sind die
Schülerzahlen jedoch wieder konstant, was aus dem folgen-
den Schaubild entnommen werden kann.

Zwar sind nun wieder genügend Schüler vorhanden, um jede
Jahrgangsstufe ausreichend besetzen zu können, allerdings
besteht derzeit eine große Herausforderung darin, entspre-
chend fachspezifische Lehrkräfte zu gewinnen. Derzeit wird
versucht, diesen Lehrkräftemangel dadurch zu kompensieren,
dass Klassen in bestimmten Unterrichtsfächern zusammen-
gelegt werden. Ein weiterer Ansatzpunkt ist die Einbindung
von ehrenamtlichen Hilfskräften, wie z. B. Jugendbe treu -
er*innen, Übungsleiter*innen oder vollständig externem Per-
sonal, auch ohne klassische pädagogische Ausbildung.

Weiterhin wurde ein Überblick über die Kosten der Schülerbe-
förderung sowie deren Entwicklung in den vergangenen Jah-
ren gegeben. Die Kosten für die Schülerbeförderung für die
Gemeinde Oberhaid betrugen

im Schuljahr 2017/2018 67.046,57 €
im Schuljahr 2018/2019 93.157,49 €
im Schuljahr 2019/2020 49.747,00 €
im Schuljahr 2020/2021 44.323,85 €

Die Gemeinde Oberhaid erhält einen Teil der angefallenen
Schülertransportkosten erstattet. Die Erstattung erfolgt nach
zwei Jahren in einer Höhe von 40 % der angefallenen Kosten. 

2. Anschaffung Raumlüftungsgeräte
Das Bayerische Staatsministerium für Unterricht und Kultus
sowie für Familie, Arbeit und Soziales hat am 14. Juli 2021
eine Richtlinie zur Förderung von Investitionskosten für tech-
nische Maßnahmen zum infektionsschutzgerechten Lüften in
Schulen und Kindertagesbetreuung erlassen.

Diese Richtlinie enthält folgende Eckpunkte:

Gegenstand der Förderung:
Zuwendungsfähig nach diesen Richtlinien ist die Beschaffung
von

a)  mobilen Luftreinigungsgeräten mit Filter-, UV-C- oder
Ionisations- und Plasmatechnologie zur Verringerung
der Aerosolkonzentration,

Gemeinderatssitzung am 27. Juli 2021
Alte Mühle Oberhaid – Sachstandsberichte zur Sanierung
Seit der Machbarkeitsstudie der Historischen Mühle sind nun
knapp fünf Jahre vergangen. Der Ausbau und die Sanierung
im Innenbereich der Mühle befinden sich in den letzten Zügen.
Die Bauzeit in diesem Bereich ist bis Ende dieses Jahres
geplant. Der Estrich wurde verlegt und die Putzarbeiten ste-
hen vor der Vollendung, der Erstanstrich steht bevor. Danach
werden die Arbeiten am Bodenbelag und den Innentüren fort-
geführt. 
Im Außenbereich wurde inzwischen das Dach fertiggestellt.
Da das Sandsteinmauerwerk sehr porös ist, musste es vor
dem Auftragen des Außenputzes verfestigt werden. Hier kam
ein spezielles Verfahren mit Kieselsäureester zum Einsatz.
Anschließend wurde die erste Putzschicht aufgetragen.
Auf Nachfrage durch den Gemeinderat wurde die Mühlentech-
nik von Herrn Jacob erläutert. Die Technik ist so aufgebaut,
dass der Mahlvorgang möglich wäre. Alle anderen Bauteile
sind nur als Ausstellungsstücke gedacht.

Bauanträge
Zu folgenden Anträgen wurde das gemeindliche Einverneh-
men erteilt:
•  Fl.Nr. 1208, Gemarkung Oberhaid, Lange Str. 1 a –

Errichtung einer Terrassenüberdachung 
•  Fl.Nr. 481/10, Gemarkung Unterhaid –

Neubau von 4 Fertiggaragen 
•  Fl.Nr. 1123/4, Gemarkung Staffelbach, Siedlung 29 –

Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage 
•  Fl.Nr. 1641/9, Gemarkung Staffelbach, Zur Hohen Linde 6 –

Tekturplan zur Errichtung einer Garage und Carport 

Bündelausschreibung für die kommunale Strombeschaf-
fung – Lieferperiode 2023 - 2025
In Kooperation mit dem Bayer. Gemeindetag bietet die Kubus
GmbH aktuell wieder die Teilnahme an der Bündelausschrei-
bung für die kommunale Strombeschaffung in Bayern für die
Lieferjahre 2023 bis 2025 an. Die Gemeinde hat mit der
KUBUS Kommunalberatung und Service GmbH bei den letz-
ten Bündelausschreibungen einen unbefristeten Dienstlei-
stungsvertrag abgeschlossen. Die Gemeinde kann sich an der
bevorstehenden Bündelausschreibung beteiligen oder den
bestehenden Vertrag kündigen. Sofern eine Beteiligung erfol-
gen soll, ist die Gemeinde von Bündelausschreibung zu Bün-
delausschreibung frei in der Entscheidung zur Frage der
Beschaffung von Normalstrom oder Ökostrom und zur Losbil-
dung. Bei Ökostrom gibt es außerdem die Wahl zwischen
Ökostrom ohne oder mit Neuanlagenquote.
Die Mehrkosten gegenüber Normalstrom belaufen sich bei
Ökostrom ohne Neuanlagenquote auf ca. 0,0 - 0,5 ct/kWh und
bei Ökostrom mit Neuanlagenquote auf ca. 0,5 - 1,2 ct/kWh. 

Es soll im Rahmen der Bündelausschreibung 2023 bis 2025
„Ökostrom“ beschafft werden und zwar „100 % Ökostrom mit
Neuanlagenquote“. Die Verwaltung wird beauftragt, die Ab -
nahmestellen im geforderten Datenformat zu aktualisieren
bzw. auf Vollständigkeit zu prüfen und zu ergänzen. Alle
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•  mindestens 100 J/m²) und Gerätesicherheit (u. a. darf keine
messbare UV-Strahlung in zugänglichen Bereichen nach
außen dringen und es dürfen keine Nebenprodukte in sol-
chen Mengen entstehen, dass sie für die Gesundheit
bedenklich oder schädlich sind), möglichst auch beim Ein-
satz unter Realraumbedingungen wie in Klassenräumen,
eindeutig und nachprüfbar belegen können.

Zusätzliche Anforderungen an Geräte
mit Ionisations- und Plasmatechnologie:
•  Es muss sichergestellt sein, dass kein Ozon als uner-

wünschtes Nebenprodukt auch in den Innenraum gelangen
kann. 

•  Der Zuwendungsempfänger muss sich von den Herstellern
neben der Wirksamkeitsprüfung auch den Nachweis erbrin-
gen lassen, dass keine gesundheitsschädigenden Emissio-
nen erzeugt werden.

Technische Anforderungen
für dezentrale Lüftungsanlagen:
Aufgrund der baulichen Unterschiedlichkeit der Räume wird
generell empfohlen, sich durch fachkundige Personen zu ent-
sprechenden Anlagen und Lüftungskonzepten, welche spe-
ziell auf die Räume abgestimmt sind, beraten und diese dann
entsprechend umsetzen zu lassen. Die Fachfirma muss die
nachfolgenden Mindestanforderungen garantieren:

•  Die Anlage wird – im Hinblick auf eine lange Nutzungsdauer
auch über die Corona-Pandemie hinaus – nach den allge-
mein anerkannten Regeln der Technik geplant, gebaut und
betrieben. 

b)  dezentralen Lüftungsanlagen, soweit sie nicht von der
Bundesförderung „Corona-gerechte stationäre raumluft-
technische Anlagen“ umfasst sind,

für Klassen- und Fachräume der Schule sowie Gruppenräume
der Kita. 
Nicht zuwendungsfähig sind Maßnahmen betreffend fest
installierter zentraler Raumlufttechnischer Anlagen (RLT-Anla-
gen) sowie Eigenbaumodelle.

Technische Anforderungen
für mobile Luftreinigungsgeräte:
•  Geräte müssen mit Filtertechnologie, UV-C-Technologie,

Ionisations- und Plasmatechnologie oder Kombinationen
aus diesen Technologien arbeiten. Andere Technologien
sind nicht förderfähig. 

•  Für alle Technologien ist unter Berücksichtigung der Raum-
gegebenheiten (Raumvolumen, Luftführung und Luftströ-
mungen im Raum) der Aufstellungsort im Raum sorgfältig zu
planen und umzusetzen. 

•  Bei der Beschaffung wird generell empfohlen, eine Fachfir-
ma beizuziehen, die die Eignung der Geräte für die konkre-
ten Klassen- und Fachräume prüft und bestätigt. 

•  Der Luftdurchsatz muss in Abhängigkeit von der Raumgrö-
ße und der Anzahl der Personen im Raum einstellbar sein. 

•  Die Geräte sollen einen fünf- bis sechsfachen Luftdurchsatz
des Raumvolumens pro Stunde gewährleisten. 

•  Die Ansaug- und die Ausblasrichtung der durch das Luftrei-
nigungsgerät hindurch geleiteten Luft sind so auszurichten,
dass das Gerät einen wesentlichen Anteil der Mischluft im
Raum ansaugt und als gereinigte Luft wieder in den Raum
abgeben kann.

•  Der Schalldruckpegel muss im Normalbetrieb mit den Anfor-
derungen an einen geordneten Unterrichtsbetrieb vereinbar
sein. Die Geräte müssen eine Betriebsstufe aufweisen, in
der ein Schalldruckpegel von 40 dB(A) nicht überschritten
wird. 

•  Die betriebenen Geräte sind – in Abhängigkeit von den An -
forderungen der verwendeten Technologie – regelmäßig
und fachkundig zu warten.

Zusätzliche Anforderungen an Geräte
mit Filtertechnologie:
Die verwendeten Filter müssen dem Stand der Technik ent-
sprechen, d. h. es muss sich um HEPA-Filter der Klasse H 13
(Abscheidegrad von 99,95 Prozent) oder der Klasse H 14
(Abscheidegrad von 99,995 Prozent) nach der DIN EN 1822
handeln. 
Die Filter müssen entweder regelmäßig ausgetauscht werden
oder werden automatisch selbst gereinigt. Ein Filterwechsel
muss durch fachkundiges, geschultes Personal nach Herstel-
lerangaben durchgeführt werden.

Zusätzliche Anforderungen an Geräte
mit UV-C-Technologie:
•  Die Bestrahlung muss abgeschirmt und innenliegend erfol-

gen. 
•  Die Zuwendungsempfänger müssen sich von den Herstel-

lern überprüfbare Nachweise zur Wirksamkeit geben las-
sen; dies gilt insbesondere für die notwendige Bestrahlungs-
intensität und die Verweildauer der virenbeladenen Aerosole
innerhalb der bestrahlten Zone. 

•  Der Hersteller muss die Wirksamkeit (Gewährleistung einer
Mindestdosis bei Einmalpassage von 70 J/m², idealerweise
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•  Geltende Lärmbelastungsobergrenzen werden eingehalten.
Die Geräuschentwicklung von 40 dB(A) darf nicht über-
schritten werden. 

•  Es muss mindestens ein dreifacher Luftwechsel pro Stunde
(d. h. alle 20 Min. wird die komplette Raumluft ausgetauscht)
und eine spezifische Luftmenge pro Person und Stunde von
mindestens 25 m³ erreicht werden (Mindestluftwechselrate). 

•  Die Hygieneanforderungen (u. a. VDI 6022) werden einge-
halten.

•  Zusätzliche Anforderungen an Geräte mit Ionisations- und
Plasmatechnologie

•  Es muss sichergestellt sein, dass kein Ozon als uner-
wünschtes Nebenprodukt auch in den Innenraum gelangen
kann. 

•  Der Zuwendungsempfänger muss sich von den Herstellern
neben der Wirksamkeitsprüfung auch den Nachweis erbrin-
gen lassen, dass keine gesundheitsschädigenden Emissio-
nen erzeugt werden. 

Art und Umfang der Förderung,
zuwendungsfähige Ausgaben:
Die Zuwendung wird gewährt als nicht rückzahlbarer Zu -
schuss zur Projektförderung im Wege einer Anteilfinanzierung
von bis zu 50 Prozent der zuwendungsfähigen Ausgaben,
begrenzt auf höchstens 1.750 Euro je förderfähigem Raum.
Personalkosten, Betriebs-, Wartungs- und Verwaltungskosten
werden im Rahmen dieser Richtlinie nicht gefördert.
Nach derzeitigem Recherchestand werden mindestens zwei
mobile Luftreinigungsgeräte pro Raum benötigt. 
Die zuwendungsfähigen Ausgaben für einen Raum i. H. v.
3.500 Euro können deshalb nicht eingehalten werden, so dass
die Gemeinde weit mehr als 50 % der Kosten tragen müsste.
Weiterhin ist zu prüfen, inwieweit bauliche Voraussetzungen
(z. B. Stromanschlüsse) zusätzlich geschaffen werden müs-
sen. Darüber hinaus zieht die Anschaffung der Geräte noch
weitere Wartungs- und Materialkosten nach sich.

Gremiumsdiskussion:
Im Rahmen der Beratung im Gremium wurde die Anschaffung
von Raumlüftungsgeräten für die Schule und den Kindergar-
ten kontrovers diskutiert und das Vorgehen der bayerischen
Staatsregierung als Fördergeber deutlich kritisiert. Insbeson-
dere der kurze Umsetzungszeitraum birgt die Gefahr von
„Schnellschuss“-Entscheidungen und von Beschaffungs-
Angeboten, die aufgrund der hohen Nachfrage überteuert
unterbreitet werden. 

Weiterhin wurde vom Gremium kritisiert, dass derzeit keinerlei
Informationen vorliegen über
•  die konkreten Unterschiede der einzelnen, angesprochenen

Technologien sowie deren Vor- und Nachteile
•  eine Information über ggf. entstehende Lärmbelästigungen

im Unterricht, insbesondere bei schulischen Prüfungen
•  die notwendigen Investitionskosten (Anschaffungskosten,

Kosten für den Umbau der bestehenden Elektroinstallatio-
nen)

•  die zu erwartenden Folgekosten (z. B. Material-, Energieko-
sten)

Ebenso schlug das Gremium vor, zunächst in einem Probebe-
trieb die Funktionsweise sowie das Störpotential für den Echt-
betrieb zu erproben. 

Im weiteren Verlauf der Gremiumsdiskussion stellte GR Ott-
mar Schels einen weitreichenden Beschlussantrag, der wie
folgt lautete:

In Anbetracht der hohen Kosten, der bisher vorliegenden
lücken haften Informationen und der unklaren Zukunftsprogno-
se für die Geräte sollen keine Raumlüftungsgeräte für die
Schule und den Kindergarten angeschafft werden.

Der Beschlussvorschlag wurde mit 6:8 Stimmen abgelehnt.

Anschließend wurde einstimmig folgender Beschluss gefasst:
Es sollen keine Geräte angeschafft werden, bevor der Verwal-
tung fundierte fachliche Stellungnahmen zu den jeweiligen
Technologien der Luftreinigungsgeräte, inkl. den notwendigen
technischen Voraussetzungen und der anfallenden Folgeko-
sten zur Verfügung stehen. 
Zusätzlich sollen alternative Beschaffungsmöglichkeiten (z. B.
Mieten, Leasing, etc.) geprüft werden.

Digitalisierung der Gemeinde –
Bayerische Gigabit-Förderrichtlinien –
Vorstellung des Ergebnisses der Markterkundung
Aufgrund des Beschlusses des Gemeinderats vom 20. Sep-
tember 2020 nimmt die Gemeinde Oberhaid am Förderpro-
gramm gemäß der Bayerischen Gigabit-Förderrichtlinie teil.
Die Gemeinde Oberhaid wird hierbei wieder von der Firma
Reuther NetConsulting aus Bad Staffelstein fachlich unter-
stützt. In den vergangenen Monaten wurden die verschiede-
nen Stufen des Förderverfahrens, insbesondere die erforder -
liche Markterkundung, durchlaufen. In einem Sachvortrag
stellte Herr Siegbert Reuther (Inhaber Firma Reuther NetCon-
sulting) das Ergebnis der Markterkundung vor und unterbreite-
te dem Gemeinderat eine Handlungsempfehlung zum weite-
ren Vorgehen in Zusammenhang mit dem Breitbandausbau.

Bekanntmachungen aus der Verwaltung ...

Projekt „Fachkraft für Grundschulkinder“
Das Projekt „Fachkraft für Grundschulkinder“, das in der
Grundschule Oberhaid umgesetzt werden sollte, kann nicht
durchgeführt werden. Rektor Schmitt teilte mit, dass die Richt-
linien zur Umsetzung des Projektes nicht eingehalten werden
können. 

Ferienprogramm der Gemeinde Oberhaid
Im Rahmen des Ferienprogramms der Gemeinde Oberhaid
werden 28 Veranstaltungen von der Gemeinde, aber auch von
einer Vielzahl von Vereinen und Ehrenamtlichen angeboten.
Diese sind – wie jedes Jahr – gut besucht; zum Teil bestehen
lange Wartelisten. Erster Bürgermeister Joneitis dankte allen,
die bei der Umsetzung des Ferienprogramms mitwirken.

Breitbandausbau der Gemeinde Oberhaid – 
Baumaßnahmen in Staffelbach
Im Zuge der Sanierung der Siedlung in Staffelbach wurde
bereits Glasfaser-Infrastruktur in der Straße verlegt. Um diese
nun entsprechend anbinden zu können, muss in der Hirten-
straße ein Netzverteilerkasten gesetzt werden. Standort des
Verteilerschrankes ist im Bereich des Kindergartens „St. Cyri-
akus“. Hierzu sind geringfügige Tiefbauarbeiten erforderlich. 
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Eichenprozessionsspinner
An vielen Bereichen im gesamten Gemeindegebiet wurde der
Eichenprozessionsspinner entdeckt und entsprechend be -
kämpft. Die Verwaltung hat bereits in diesem Jahr ca. 7.000 €
für die Entfernung der Nester investiert.

Löschweiher Staffelbach – Wasseruntersuchung
Das Wasser im Löschweiher in Staffelbach wird in regelmäßi-
gen Abständen untersucht. Bei der letzten Untersuchung
wurde erneut bestätigt, dass das Wasser eine ausgezeichnete
Qualität aufweist und zum Baden genutzt werden kann. 

Erkundungsbohrungen für Kies-/Sandabbau
Im südöstlichen Ortsbereich in Oberhaid (Bereich Umspann-
werk) werden Erkundungsbohrungen für einen möglichen
Kies- bzw. Sandabbau durchgeführt. Die Arbeiten werden von
der Firma Heidelberger Sand und Kies GmbH aus Georgen-
thal ausgeführt. 

Projekt „U18-Wahllokal“
Der Verein für kommunale Jugendarbeit Oberhaid veranstaltet
am 13. September, 16. September und 17. September 2021
im Jugendtreff Oberhaid eine U18-Wahl zur Bundestagswahl
für alle Kinder und Jugendlichen im Alter von 12 bis 17 Jahren. 

Landratsamt Bamberg

Bei Wahlwerbung die Sicherheit
nicht vergessen
Der Wahlkampf für die Bundestagswahlen am 26. September
2021 befindet sich langsam in seiner „heißen Phase“. Zahlrei-
che ehrenamtliche Wahlhelfer leisten mit dem Aufstellen von
Wahlplakaten einen wichtigen Dienst für die Meinungsbildung.
Leider werden aber im „Wahlkampf um die besten Plakatplät-
ze“ oft unbewusst Fehler gemacht, die gefährliche Verkehrssi-
tuationen heraufbeschwören können. Das Landratsamt Bam-
berg sowie die Polizeiinspektion Bamberg-Land bitten daher
dringend alle Wahlhelfer um Beherzigung der folgenden Hin-
weise:

•  Wahlwerbung darf nur innerorts und so angebracht werden,
dass die Sicht an Kreuzungen und Einmündungen sowie in
Innenkurven nicht beeinträchtigt wird.

•  An Verkehrseinrichtungen und Verkehrszeichen für den flie-
ßenden Verkehr darf Wahlwerbung nicht angebracht wer-
den. D.h. insbesondere Ampeln, Ortsschilder und Verkehrs-
zeichen, welche die Vorfahrt regeln bzw. die zulässige
Höchst geschwindigkeit angeben, sind für das Anbringen
von Wahlwerbung tabu. Hier könnten Plakate den Fahr-
zeugführer ablenken, so dass er die Verkehrseinrichtungen
bzw. -zeichen nicht erkennt. 

•  Auch bei Fußgängerüberwegen darf keinerlei Wahlwerbung
aufgestellt werden, denn hier besteht die Gefahr, dass gera-
de Kinder durch angebrachte Werbetafeln verdeckt und
diese dann beim Überqueren der Fahrbahn von Autofahrern
zu spät erkannt werden.

Sonstige Bekanntmachungen

Landratsamt Bamberg

Wanderzeit im Bamberger Land

Tipp für den „Urlaub daheim“

Das Bamberger Land hat sich mit einer Fülle unterschiedlich-
ster Wanderrouten zu einer beliebten Wanderregion entwik-
kelt. Denn Wandern liegt voll im Trend und immer mehr Men-
schen finden beim Wandern in reizvoller Natur gerade unter
den momentanen Corona-Einschränkungen einen Ausgleich
zum Alltag. In Verbindung mit den nun wieder möglichen
Besuchen in vielen Sehenswürdigkeiten und der regionalen
(Außen-)Gastronomie ist es kein Wunder, dass immer mehr
Wanderer in und um Bamberg unterwegs sind.

Wanderbroschüre und digitales Tourenportal
Alle Wanderrouten werden in der Broschüre „Wandern in und
um Bamberg“ dargestellt, die kostenlos bei den Gemeinden
im Bamberger Land, dem Bamberg Tourismus & Kongress
Service sowie im Landratsamt Bamberg an der Infothek
erhältlich ist.

Für alle, die verstärkt digitale Kartendarstellungen und GPS-
Daten nutzen, bietet das Tourenportal des Landkreises Bam-
berg auf der virtuellen Landkreiskarte unter https://www.viano-
vis.net/tinyurl/1Nq alle Wandertouren als GPX und
KML-Dateien zum Download an. Die Themenvielfalt der Wan-
dertouren reicht dabei von echten Naturerlebnissen über kul-
turelle und historische Momente bis hin zu kulinarischen
Besonderheiten der Region. Im Stadtbereich Bamberg wer-
den acht Wandertouren und Stadtspaziergänge wie etwa der
Flusserlebnispfad, eine Tour durch die Gärtnerstadt oder der
E.T.A. Hoffmann-Weg angeboten.

Im Bamberger Land gibt es knapp 30 Tages- und Halbtages-
touren mit unterschiedlichen Längen und Schwierigkeitsgra-
den. Naturnahe Erlebnisse verspricht etwa eine Rundwande-
rung um Zapfendorf oder um den Baunacher Südsee,
historischen Rundgänge gibt es Baunach, Hallstadt und Burg -
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Wert des heimischen Obstes neu kennen und schätzen lernen
und bereit sind, einen fairen Preis dafür zu zahlen.

Auch in diesem Jahr führt der Landkreis Bamberg deshalb
seine Aktion zur Vermarktung von regionalem Obst aus tradi-
tionell bewirtschafteten Streuobstwiesen weiter, zusammen
mit dem Landschaftspflegeverband, dem Kreisverband für
Gartenbau und Landespflege und mit zahlreichen privaten
Initiatoren: In der Broschüre „Streuobstbörse“ finden interes-
sierte Kunden zahlreiche Anbieter, die im kleinen Hofladen
oder auch zum Selbstpflücken erntefrisches, unbehandeltes
Obst aus der Region verkaufen.

Sie möchten Obst anbieten?
Machen Sie mit! Die Broschüre „Streuobstbörse“ wird Mitte
September in neuer Auflage online und in Druckform veröf-
fentlicht. Wenn Sie Interesse daran haben, das Obst Ihrer
naturnah bewirtschafteten Streuobstwiese kostenfrei in der
Streuobstbörse anzubieten, melden Sie sich noch bis zum 10.
September bei der Kreisfachberatung für Gartenbau und Lan-
despflege im Landratsamt Bamberg, Ansprechpartnerin Ale-
xandra Klemisch, Tel. 0951/85-534. 

Wie wäre es mit Saft aus eigenem Obst?
Wer seine eigene Ernte zu Saft verarbeiten lassen möchte,
dem bietet die Streuobstbörse die Kontaktdaten von Kelte-
reien in Stadt und Landkreis Bamberg, die größtenteils von
engagierten Obst- und Gartenbauvereinen geführt werden
und ab September ihren Betrieb aufnehmen. 

Sie möchten mehr tun?
Zahlreiche unserer vereinsgetragenen Klein-Keltereien
suchen in der Erntesaison helfende Hände! Melden Sie sich
bei Ihrem lokalen Obst- und Gartenbauverein und packen Sie
mit an! Außerdem bieten viele Obst- und Gartenbauvereine in
Zusammenarbeit mit den Kreisfachberater*innen am Land-
ratsamt Bamberg regelmäßig im Frühjahr Obstbaumschnitt-
kurse an. 

Weitere Information zum Saftpressen, zu Schnittkursen und
zur Streuobstbörse finden Sie auf der Internetseite des Kreis-
verbands für Gartenbau und Landespflege: 
www.kv-gartenbauvereine-bamberg.de

Flussparadies Franken e.V.

Neuauflage der 7-Flüsse-Wanderweg
Panoramakarte
Bamberg. Das Flussparadies Franken hat die Panoramakarte
für den 7-Flüsse-Wanderweg überarbeitet. Dieser führt rund
um Bamberg durch drei Naturparke und quert dabei sieben
Flüsse: Main, Regnitz, Itz, Baunach, Aurach, Rauhe und Rei-
che Ebrach. Jene geben der Landschaft ihren eigenen, unver-
wechselbaren Charakter. Erhalten können alle Fluss- und
Wanderbegeisterten die neue Karte über die Internetseite
www.sieben-fluesse-wanderweg.de oder direkt bei allen am
Wanderweg liegenden Gemeinden und Tourist-Informationen.
Bei der überarbeiteten Karte sind die Ortsnamen auf der Land-
karte leichter lesbar. Außerdem enthält der Flyer eine verbes-
serte Höhenprofil-Grafik, die auf die jeweils zuständige regio-
nale Tourismus-Stelle entlang des Wanderweges verweist.

ebrach und der „Weg der Menschenrechte“ in Viereth-Trun-
stadt zeigt das Bamberger Land von einer unbekannten Seite.
Themenspezifische Bierwanderungen bietet etwa der „Brei-
tengüßbacher Brauereienweg“, der 13 Brauereienweg in der
Fränkischen Toskana oder der Bierrunde um Heiligenstadt.

Also die Wanderstiefel geschnürt und los geht´s – Bamberg
und das Bamberger Land bei einem Wanderausflug (neu) zu
entdecken ist immer ein ganz besonderes Erlebnis.

Weitere Informationen: www.bambergerland.de/wandern

Landratsamt Bamberg

Streuobst kaufen – Klima schützen!

Romantisch ist es, das Bild von der Obstwiese, auf der sich im
goldenen Herbst die ehrwürdigen Bäume unter ihrer süßen
Last biegen. Ein Stück heile Welt, eine Urlaubsidylle, ein Pik-
knickplatz im Märchenbuch.

Tatsächlich sind Streuobstwiesen das beste Beispiel, wie gut
traditionelle Landwirtschaft und Naturerhalt Hand in Hand
gehen können. Denn das Mosaik aus Heuwiese, Hecke und
Einzelbäumen bietet tausenden heimischer Tiere und Pflan-
zen idealen Lebensraum. Dabei ist die Nutzung durch den
Menschen gar nicht störend - im Gegenteil! Die schonende
Bewirtschaftung garantiert den Erhalt des menschengemach-
ten Paradieses: Die Wiesenfläche unter den Bäumen wird zur
Heumahd genutzt, im Kronendach in der 2. Etage reift der
Bonus, regionales Obst, das frisch verwertet oder zu Saft ver-
arbeitet wird.

Alte Sorten, die in Oberfranken seit Jahrhunderten angebaut
werden, bringen eine große Geschmacksvielfalt mit. Streu-
obstprodukte wie Saft, Likör oder Fruchtaufstrich laden zu
unverwechselbaren Genusserlebnissen ein. Insbesondere
unter den Allergikern sind alte Apfelsorten gesucht, denn viele
dieser Sorten besitzen ein wesentlich geringeres Allergiepo-
tential als moderne Handelssorten. Nicht zuletzt bedeuten die
kurzen Transportwege des Obstes und seiner regional herge-
stellten Produkte eine Einsparung von Energie. Das ist ein
effektiver Beitrag zum Klimaschutz.

Doch Streuobstwiesen sind im Abwärtstrend: Alte Bestände
werden nicht mehr gepflegt, weil die Ernte unwirtschaftlich
geworden ist, weil das ungespritzte Obst nicht makellos daher
kommt, weil das Apfelsaftkonzentrat aus China und die Birnen
aus Argentinien trotz langer Transportstrecken billiger sind,
weil niemand mehr die Bäume fachgerecht schneidet, weil der
Konkurrenzkampf um die Flächennutzung dem „unprakti-
schen“ Streuobstbestand den Rest gibt. Von den einst mehr
als 20 Millionen Obstbäumen in Bayern sind heute nicht ein-
mal mehr 5 Millionen übrig geblieben, Tendenz weiter fallend.

Wie können Streuobstwiesen erfolgreich geschützt werden?
Mit einer Baumpflanzaktion allein ist es nicht getan. Obstbäu-
me müssen über Jahre fachgerecht geschnitten werden,
damit sie ein stabiles Kronengerüst bilden, das die schwere
Last der Früchte jahrzehntelang tragen kann. Die Pflege von
Obstbäumen und die Mahd der Heuwiesen lohnen sich für die
Besitzer*innen von Streuobstwiesen nur dann, wenn wir den
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Landratsamt Bamberg

Probealarm im Landkreis am 11. September

Am Samstag, 11. September 2021, führt das Landratsamt
Bamberg in der Zeit von 11 bis ca. 13 Uhr einen Probebetrieb
der Feuerwehrsirenen durch.

In Zusammenarbeit mit der Integrierten Leitstelle Bamberg-
Forchheim werden die örtlichen Sirenen im Landkreis ausge-
löst, um deren Funktionstüchtigkeit zu überprüfen.

Das Landratsamt Bamberg bittet die Bevölkerung um Ver-
ständnis.

Landratsamt Bamberg

Leseförderung im Landkreis
Bamberg
Ehrenamtliche unterstützen Kinder und Jugendliche

Lesen kann Kindern und Jugendlichen Türen öffnen, die fest
verschlossen schienen. Als zentrale Kulturtechnik ist Lesen
auch Grundvoraussetzung für gesellschaftliche Teilhabe und
Bildungserfolge. Doch viele Kinder und Jugendliche tun sich
schwer damit und haben dann auch keine große Lust darauf.
Dies war schon vor der Corona-Pandemie so, der monatelan-
ge Lockdown hat diese Situation jedoch noch einmal massiv
verschärft. Deshalb ist es wichtig, entspannt und in Ruhe, aber
auch mit Geduld und Vertrauen, die Freude am Lesen sowie
Fantasie und Kreativität bei den jungen Menschen zu wecken.
Lehrkräfte geben dafür ihr Bestes, doch im Unterrichtsalltag
ist der Raum begrenzt. Dafür braucht es zusätzliche Angebo-
te.

Mehr als vierzig Ehrenamtliche engagieren sich bereits im
Rahmen der MENTOR-Leseförderung, um genau an dieser
Stelle zu helfen. Sie begleiten je ein Lesekind im Alter zwi-
schen sechs und 16 Jahren für eine Stunde pro Woche direkt
an der Schule im Anschluss an den regulären Unterricht. Beim
gemeinsamen Lesen und miteinander ins Gespräch kommen
kann so ohne Leistungsdruck in einer vertrauensvollen Bezie-
hung der Spaß am Lesen neu entdeckt werden.

Durch den wieder aufgenommenen Präsenzunterricht und die
größer werdenden Impfquoten können die Mentorinnen und
Mentoren nun in enger Abstimmung zwischen dem MENTOR-
Verein im Landkreis Bamberg, den Schulen und den Familien
der Kinder ihr Engagement in vollem Umfang fortsetzen.
Landrat Johann Kalb, erster Vorsitzender des Vereins, wirbt
mit Leidenschaft dafür, dass zu Beginn des neuen Schuljahres
dieses Angebot noch viel mehr Kindern offensteht: „Wir helfen
damit nicht nur den jungen Menschen, bestmögliche Bildungs-
chancen zu erhalten, sondern auch die Mentorinnen und Men-
toren selbst profitieren stark vom Austausch zwischen den
Generationen.“, ist er sich sicher. 

Die Koordinierung des Vereins liegt beim Bildungsbüro des
Landkreises. Dessen Leiter Dr. Christian Lorenz betont den
Mehrwert für die Ehrenamtlichen: „Durch die kostenlose Mit-
gliedschaft im Verein und unser Netzwerk fördern wir den Aus-

tausch der Lesehelferinnen und Lesehelfer untereinander,
bieten Fortbildungen an und helfen bei Fragen. Unser Ziel ist,
MENTOR an jeder Schule im Landkreis anbieten zu können.
Dafür suchen wir weitere Personen. Das Alter und der Beruf
spielen dabei keine Rolle, es zählen allein der Spaß am Lesen
und die Freude am Umgang mit Schülerinnen und Schülern.“

Interessierte erhalten weitere Informationen unter www.bil-
dungsregion-bamberg.de/mentor 

Stadt Bamberg / Landratsamt Bamberg

Weitere Impfangebote vor Ort und mobil 

Familienimpftage im Impfzentrum und dezentrale Termine 

Die Impfoffensive in der Region Bamberg wird stetig ausge-
weitet: Wer sich in Stadt und Landkreis gegen das Coronavi-
rus impfen lassen möchte, hat dazu verschiedene Möglichkei-
ten. Neben der Terminvereinbarung bei der Hausärztin oder
dem Hausarzt oder der Registrierung beim Impfzentrum Bam-
berg gibt es aktuell folgende Angebote:  

•  Familienimpftage: 

28. August 2021 dritter Familienimpftag 
im Impfzentrum Bamberg,
9 bis 12 Uhr; Termin für die Zweit-
impfung am 9. Oktober 2021;

4. September 2021 vierter Familienimpftag 
im Impfzentrum Bamberg,
9 bis 12 Uhr; Termin für die Zweit-
impfung am 16. Oktober 2021; 

•  Die Impftermine sind ohne Voranmeldung möglich, eine
Registrierung kann vor Ort oder vorab über Downloadbe-
reich auf der Internetseite des Impfzentrums  Bamberg erfol-
gen: www.impfzentrum-bamberg.de. Sorgeberechtigte brin-
gen bitte Einverständniserklärungen und eine Kopie der
Personalausweise mit, insbesondere bei der Impfung von
12- bis 17-Jährigen. Das Impfzentrum befindet sich in der
Brose-Arena, Forchheimer Straße 15, 96050 Bamberg.

•  Corona Service Center am ZOB:
Jeden Mittwoch, Freitag und Samstag, 9 bis 15 Uhr, ohne
Voranmeldung; Promenadenstraße 6a, 96047 Bamberg
(ehemaliges Ticket-Center der Stadtwerke Bamberg);

Evang.-luth. Kirche in Bayern

„Erziehen-ohne Schimpfen und Schreien?“

Elterntraining „FamilienTeam“ startet neuen Grundkurs 

Die evang.-luth. Kirche in Bayern, Amt für Gemeindedienst,
bietet in Kooperation mit dem Institut für Erziehungskompe-
tenz, im Herbst 2021 Elternkurse in Bamberg an. Das Training
vermittelt wertvolle Erfahrungen durch gezieltes Üben der
Eltern-Kind-Gespräche und gibt Eltern darüber hinaus Gele-
genheit, neue Sicherheit und Gelassenheit in der Erziehung
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zu gewinnen und die Erziehungsziele zu reflektieren. Weitere
Themen sind der Umgang mit unangenehmen Gefühlen des
Kindes, Lob und Anerkennung sowie Kooperation. 

Bei Bedarf folgt ein Aufbaukurs mit den Themen „Grenzen set-
zen“, „Konflikte lösen“ und „dauerhafte Probleme angehen“. 
Geleitet wird der Kurs von der zertifizierten Trainerin Anne
Kühlein .
Der vierteilige Kurs findet jeweils  Montagabend statt und star-
tet am 20. September 2021 um 19.00 Uhr in den Räumen der
EFG Bamberg, Hallstadter Str. 45. 
FamilienTeam wurde an der Universität München entwickelt
und wissenschaftlich begleitet. Es vereint bewährte und neue-
ste wissenschaftliche Erkenntnisse.
Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl ist eine frühzeitige
Anmeldung erforderlich. Weitere Informationen erhalten Inter-
essierte unter Telefon 0174 4529326, www.institut-erzie-
hungskompetenz.de

DONUM VITAE in Bayern

Staatlich anerk. Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen

„Jung und schwanger“
Bei der Online-Veranstaltung gibt es allgemeine Infos rund um
Schwangerschaft, Geburt und die besondere Situation „junger
Eltern“.
Zeit: Montag, 20. September um 18 Uhr
Nora Link, Dipl. Soz.-Päd. (FH)

„1+1 = 3“ Womit können wir rechnen?
Online- Informationsveranstaltung für werdende Eltern/Mütter
zu Fragen über gesetzliche Ansprüche wie Mutterschutz,
Elterngeld und Elternzeit, Kindergeld, Familiengeld, Wohn-
geld, ALG II und Hilfsangebote unserer Stelle und anderer
Einrichtungen etc.
Kostenfrei – der LINK wird nach Anmeldung verschickt.
Zeit: Donnerstag, 23. September von 18 bis 19 Uhr
Martina Moreth, Dipl. Soz.-Päd. (FH)

„YOGA in der Schwangerschaft“
Mit achtsamer Atmung und Bewegung im Augenblick sein -
fördert das Wohlbefinden, die Beweglichkeit und die Durch-
blutung des Körpers. Die Übungen sind leicht auszuführen
und erfordern keine Vorkenntnisse. Bitte mitbringen: 1 Decke,
bequeme Kleidung und Socken.
Ein Unkostenbeitrag wird erhoben.
Beginn: 13. September bis 15. November / 

10x montags 17.30 bis 18.30 Uhr
Ort: DONUM VITAE, Bamberg, Kapuzinerstr. 34 

(Eingang Holzmarkt)
Anne Albersmeier, Heilpraktikerin, Gestaltpädagogin

„... und wenn der Tod am Anfang steht …“
Eltern, die sich von ihrem Kind während der Schwangerschaft
oder kurz nach der Geburt verabschieden mussten, erleben
ihren Schmerz als überwältigend.
Diese Telefonsprechzeit ist ein Angebot, über das Erlebte im
vertraulichen Rahmen zu sprechen.
Zeit: Donnerstag, 9. und 23. September von 15 bis 19 Uhr
Margit Steger-Böhnlein, Dipl. Soz.-Päd. (FH),
Trauerbegleiterin

„Schwanger sein heißt, guter Hoffnung sein ...“
… das fällt nicht immer leicht in diesen schwierigen Zeiten. Wir
bieten persönliche Beratung, Video- und Telefonberatung an
und beantworten Ihre Fragen rund um Schwangerschaft und
Geburt, zu allgemeinen Hilfen oder im Schwangerschaftskon-
flikt.
Auch nach der Geburt Ihres Kindes sind wir für Sie da!

Anmeldung (außer Telefonsprechzeit) unter Telefon 0951
2086325 oder per Mail: bamberg@donum-vitae-bayern.de

Neue Kurse – Kolping-Bildungswerk Bamberg

Smartphone Grundlagen
am 20. und 22. September 2021 von 18.00 bis 21.15 Uhr 

Online-Kurs-Einführung
am 21. September 2021 von 18.00 bis 20.30 Uhr 

Videokonferenzsysteme Teams / Zoom
am 23. September 2021 von 18.30 bis 20.30 Uhr 

Einführung in die Arbeit am PC
am 24. September 2021 von 18.00 bis 21.15 Uhr
und 25. September 2021 von 9.00 bis 16.15 Uhr 

Nähere Informationen und Anmeldung unter 0951 519470
oder www.kolpingbildung.de

Volkshochschule Bamberg-Land

Fahrt zur Dürer-Ausstellung nach Aachen
vom 14. bis 17. Oktober 2021
„Dürer war hier. Eine Reise wird Legende“ – so lautet die Aus-
stellung die im Herbst in Aachen gezeigt wird. Vor 500 Jahren
bereiste Albrecht Dürer die damaligen Niederlande und das
Rheinland. Er verfasste Reisenotizen, dis uns die faszinieren-
de Welt des Renaissancekünstlers eröffnen. Sichtbar wird,
wie Dürer lebt, wen Dürer trifft, was Dürer begeistert. Die Aus-
stellung in Aachen zeigt etwa 100 Werke höchster Qualität,
die Dürer während seiner Reise 1520/21 gefertigt hat und wei-
tere 90 Top-Werke von Zeitgenossen und Nachfolgern Dürers.
Die hochkarätigen Leihgaben kommen aus internationalen
Sammlungen wie der Wiener Albertina, dem Pariser Louvre,
dem British Museum in London, Windsor Castle, den Uffizien
in Florenz, dem Prado in Madrid und dem Berliner Kupfer-
stichkabinett.  

Der Besuch dieser Ausstellung ist zentrales Thema der Stu-
dienfahrt, die die Volkshochschule Bamberg-Land in der Zeit
vom 14. bis 17. Oktober 2021 unternimmt. Weitere Besichti-
gungspunkte sind das Arp Museum Bahnhof Rolandseck, das
Wallraf-Richartz-Museum in Köln und eine Stadtführung in
Aachen.

Die Fahrt wird durchgeführt und begleitet von Sigrid Radunz-
Fichtner, Lichtenfels. Für diese Fahrt sind noch einige Plätze
frei. Nähere Auskünfte erteilt die Volkshochschule Bamberg-
Land und Sigrid Radunz-Fichtner, Tel. 09571 88835 oder per
mail sr-reisen@web.de 
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Landratsamt Bamberg

Staatlich anerkannte Beratungsstelle
für Schwangerschaftsfragen 

Wir informieren ...
-  über gesetzliche Ansprüche und Leistungen vor und nach

der Geburt, wie z. B. Elterngeld, Kindergeld, Fragen zum
Mutterschutz usw.

-  über finanzielle Leistungen wie z. B. der „Landesstiftung
Hilfe für Mutter und Kind“ (eine Beantragung ist nur vor
Geburt möglich).

-  über Hilfsangebote von anderen Stellen. 

und beraten ...
-  bei Fragen im Zusammenhang mit Schwangerschaft und

Geburt bis zum 3. Lebensjahr des Kindes.
-  zu Schwangerschaft, Partnerschaft, beruflichen Fragen. 
-  in Krisenzeiten

Sie erreichen die Mitarbeiterinnen der Schwangerenbera-
tungsstelle unter der Rufnummer:
Frau Bechmann 0951 85-669 
Frau Jacob 0951 85-664 
Frau Ziegler 0951 85-684
oder per e-mail unter 
schwangerenberatung@lra-ba.bayern.de.
Nach vorheriger Terminvereinbarung, sind nun auch wie-
der persönliche Gespräche möglich.

Alle Beratungsgespräche sind kostenfrei und können auf
Wunsch anonym erfolgen. Wir unterliegen der Schweige-
pflicht. 

Hospiz-Akademie – neue Seminare

Ätherische Öle – Anwendung für pflegende Angehörige –
Präsenzseminar 
Praktische Hilfestellung im Umgang mit ätherischen Ölen
Kursnummer – L 05 –
am Samstag, 18. September 2021

Also, jetzt mal ganz ehrlich ... ! – Präsenzseminar
Wieviel Wahrhaftigkeit verträgt der Alltag? 
Kursnummer – L 21 –
am Montag, 20. September 2021

Schmerz Los Werden – Onlinevortrag
Warum so viele Menschen unnötig leiden und was wirklich hilft
Kursnummer – L 22 – 
am 22. September 2021

Hospizarbeit bei Menschen
mit einer geistigen Behinderung 
vom 23. bis 24. September 2021 
Kursnummer – H 12 – 

Im Schmerz vereint – in der Trauer verschieden!? –
Onlineseminar
Trauer von Männern und Frauen – Trauer in der Partnerschaft
Kursnummer – O 09 –
am 25. September 2021 

„Mein Sternenkind, ich vergesse dich nicht ...“ –
Präsenzveranstaltung
Rituale des Abschiednehmens und Erinnerns bei totgebore-
nen Kindern 
Kursnummer – S 09 – 
am 12. Oktober 2021 

Sorgekultur. In welcher Gesellschaft werden wir morgen
sterben? – Onlinevortrag
Kursnummer – L23 –
Am 21. Oktober 2021 

Weiterführende Informationen und die Anmeldemöglichkeit
finden Sie über die Homepage der Hospiz-Akademie Bam-
berg www.hospiz-akademie.de oder werktags telefonisch
unter der Rufnummer Hospiz-Akademie Bamberg (Tel. 0951
9550722).

TSV Breitengüßbach – United Dance Team, Tanzsportabteilung 

Hast du Spaß an Hip-Hop und Breakdance? :)

Hallo Jungs, wenn ihr  euch gerne zur Hip-Hop-Musik bewegt,
dann seid ihr bei uns richtig! Ihr lernt bei uns coole Steps,
Jumps, Turnelemente, Partnerakrobatik, Freeze frozen –
Positionen sowie Breakdance-Elemente. Zum Trainingsinhalt
ge hören außerdem Ausdauerspiele, Parcours und ein sport-
spezifisches Beweglichkeitstraining. Wir sind als Team auf
Tur nieren erfolgreich und wir begeistern unser Publikum.   

Dieses Sportangebot ist nur für Jungs und findet am Freitag,
ganzjährig und regelmäßig in der Schulturnhalle in Breiten-
güßbach statt.
Boys 3 = ab 7 Jahren, Boys 2 = ab 9 Jahren, Boys 1 = Ü14

Zum Probetraining des United Dance Team, Tanzsportabtei-
lung, TSV Breitengüßbach bitte anmelden unter birgit@uni-
ted-dance-team.de

Weitere Infos, auch zu  unseren Tanzformationen im Schau-
und Gardetanz, gibt es auf www.united-dance-team.de 

Suchen aufgrund Renovierung
vorübergehend eine Unterbringungsmöglichkeit

für diverse Möbel etc.

Telefon 0171 8183541
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Grund- und Mittelschule Oberhaid

Informationen für die zukünftigen
ersten Klassen zum Tag der Einschulung

Ablauf des ersten Schultages
am Dienstag, den 14. September 2021:

Für 1a:
•  Ab 7.45 Uhr steht der Fotograf für Einzelfotos im GS-Pau-

senhof zur Verfügung.
Das Foto-Shooting ist kostenlos. Kosten entstehen nur bei
Fotobestellung.
Zugang von außen über den GS-Pausenhof, nicht durch
das Schulhaus.

•  9.00 bis 9.20 Uhr Begrüßungsfeier durch Bürgermeister,
Schulleitung, Klassenlehrerin und 2. Klasse in der Aula

•  9.30 bis 10.15 Uhr ABC-Schützen ohne Eltern im Klassen-
zimmer

•  10.20 Uhr Abholung der Schüler vor dem unteren Eingang
(neben der Turnhalle)

•  Elternbeirat bietet aus der kleinen Turnhalle 
heraus Kaffee und Kuchen

Für 1b:
•  Ab 9.00 Uhr steht der Fotograf für Einzelfotos im GS-Pau-

senhof zur Verfügung.
Das Foto-Shooting ist kostenlos. Kosten entstehen nur bei
Fotobestellung.
Zugang von außen über den GS-Pausenhof, nicht durch
das Schulhaus.

•  10.15 bis 10.35 Uhr Begrüßungsfeier durch Bürgermeister,
Schulleitung, Klassenlehrerin und 2. Klasse in der Aula

•  10.45 bis 11.30 Uhr ABC-Schützen ohne Eltern im Klassen-
zimmer

•  11.35 Uhr Abholung der Schüler vor dem unteren Eingang
(neben der Turnhalle)

•  Elternbeirat bietet aus der kleinen Turnhalle 
heraus Kaffee und Kuchen

Aufgrund der Covid 19 Pandemie sind voraussichtlich folgen-
de Auflagen zu beachten:
Im Gebäude besteht Maskenpflicht.
Maximal 2 Begleitpersonen dürfen die Abc-Schützen be -
gleiten.

Am 1. Schultag ist mitzubringen:
Schultüte, Schultasche nur mit orangener Hausaufgabenmap-
pe, Getränk und Mäppchen. 

Am 2. Schultag alle Hefte und Mappen mitbringen.

Am 3. Tag erst den Kunstkarton mitbringen.

Am 6. September können Sie in unserer Homepage die Klas-
seneinteilung nachlesen.

Wir wünschen allen Beteiligten trotz der Umstände einen
unvergesslichen und fröhlichen Einschulungstag. 

Georg Schmidt,
Rektor

Grund- und Mittelschule Oberhaid

Die Grund- und Mittelschule Oberhaid
feiert die Verabschiedung ihrer Schüler
aus der 10. Klasse

Am Donnerstag, den 29. Juli 2021, wurden erstmals zeitgleich
mit dem Tag der Zeugnisausgabe, die erfolgreichen Absolven-
ten der M 10 verabschiedet. Die Veranstaltung war eingebet-
tet in einem feierlichen Rahmen, soweit es die Corona-Auf -
lagen zuließen. Elternbeirat, Bürgermeister, Schulleiter und
Klassenlehrer beglückwünschten sie zu ihrem Erfolg und
wünschten den Schülerinnen und Schülern alles Gute für ihre
weitere Zukunft. Die Schüler ihrerseits verabschiedeten sich
mit einem selbst gedichteten Song und einer flotten Rede. Die
Klassensprecher hoben hervor, wie wohl sie sich in Oberhaid
gefühlt hätten und sie werden sicherlich hin und wieder auf
einen Besuch verbeischauen. Mit Stolz verkündete der Klas-
senlehrer Ludwig Graser, dass aus seiner Klasse die erfolg-
reichste Schülerin vom ganzen Landkreis stamme. Im Rah-
men der Abschlussfeier wurde vom Rektor Georg Schmidt die
Elternbeiratsvorsitzende Frau Tanja Beckenbauer verabschie-
det. Er bedankte sich bei ihr und ihrem Team für das herausra-
gende Engagement und tolle Teamarbeit; verbunden mit der
Hoffnung, dass im Schuljahr 21/22 wieder ein Schulfest statt-
finden darf. Abgerundet wurde die Veranstaltung nach dem
offiziellen Teil mit Smalltalk und einem Prosit. 

Georg Schmidt,
Rektor
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Lange Nacht der Demokratie 
Wir sind dabei! 

 

Shave the date:  
02.10.2021, 18:00 Uhr 

 

Deine Meinung zählt!!! 
Mit dem Kreisjugendring und dem 
kommunalen Jugendpfleger planen 
wir eine Kinder- und Jungbürger-
versammlung. 
Weitere Infos in der nächsten 
Amtsblattausgabe. 
 
Euer 
Carsten Joneitis 
Erster Bürgermeister 
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Hurra, wir kommen in die Schule!
Wir, die Vorschulkinder vom Kindergarten
Maria Hilf konnten trotz Corona-Pandemie
noch ein paar tolle Aktionen zum Abschied
erleben:
Nachdem wir in Bamberg den Schatz der
Kaiserin Kunigunde gesucht haben, durften
wir mit Herrn Fischer und Fridolin in der Kir-
che einen Abschlussgottesdienst feiern.

Bei einer Wanderung erfuhren wir Spannen-
des über den Oberhaider Wald und schließ-
lich wurden wir traditionell aus dem Kinder-
garten „rausgeworfen“.

Das Team der Kindertagesstätte Maria-Hilf
bedankt sich bei allen Vorschuleltern für die
lieben Worte und Geschenke zum Abschied
und bei Herrn Fischer
und Carsten Schneider
für die Gestaltung
unserer Andacht.
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SScchhwweellggeenn SSiiee mmiitt!! 
Auf dem Hannla-Keller findet jeden Donnerstag 
von 16.00-18.00 Uhr der Frischluft-Treff statt. 
Ausnahme: Zur Oberhaider Kirchweih bleibt der 
Keller zu! Um 15.00 Uhr spielt dann schon die 
Musik im Ort! Und das in der Benedikt Stube.   
 

„Kerwa“ 
-Treff  

Benedikt Stube  
Oberhaid 

Donnerstag  
26. August  
15.00 Uhr 

 

Frischl. 
-Treff  

Hannla-Keller  
Unterhaid 

Donnerstag  
2. September  

16.00 Uhr 
 

Frischl. 
-Treff  

Hannla Keller  
Oberhaid 

Donnerstag  
9. September  

16.00 Uhr 
 

Frischl. 
-Treff  

Hannla Keller  
Oberhaid 

Donnerstag  
16. September  

16.00 Uhr 
 

FFaahhrreenn SSiiee mmiitt!! 
„Wie ein Tag am Meer“ so wirbt die Obermain 
Therme. Regenerieren, vitalisieren, entspannen, 
pflegen, heilen: Bayerns wärmste und stärkste 
Thermalsole ist ein Naturphänomen, das Körper, 
Geist und Seele gut tut. Sind Sie bereit, einzu-
tauchen? Unser Fahrdienst macht es möglich: 
 
 

Therme-
Treff  
Fahrdienst  
Bad Staffelstein 
Montag 
3 Stunden 

Förderung und Hilfe für Senioren 
Maria-Betz-Stiftung 
Ansprechpartner Hilmar Wedler 
Sprechstunde Rathaus Oberhaid 

Montag & Donnerstag 
8.00-11.00 Uhr - Telefon 922313 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
        
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

S e n i o r e n - S e i T e

LLaauuffeenn SSiiee mmiitt!! 
Vom Kreislehrgarten aus findet jeden Dienstag 
von 9.00-10.30 Uhr unser Spazier-Treff statt. 
Ohne Anstrengung unter freiem Himmel gehen - 
ziellos, zeitlos, zwecklos. Nichts zu suchen und 
deshalb finden - darum geht es noch heute beim 
Spazierengehen. Kommen Sie doch mal dazu:  
 

Spazier 
-Treff  

Kreislehrgarten  
Oberhaid 

Dienstag 
9.00 Uhr  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
       Seniorenseite 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Herzliche Einladung 
zum Weißwurst-Frühstück für Senioren 
am Kirchweih-Montag, 30. August 2021 
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Trotz Corona möchten wir in diesem Jahr nicht auf 
unser traditionelles Weißwurst-Essen an der 
Kirchweih verzichten. Leider ist die Teilnehmerzahl 
bei Veranstaltungen auf 100 Personen begrenzt. 
Deshalb haben wir die Veranstaltung in zwei 
Zeitfenster aufgeteilt, und zwar 
 
von 9.00 Uhr bis 10.30 Uhr 
und von 10.45 bis 12.15 Uhr 
 
Eine Anmeldung mit Angabe des gewünschten 
Zeitfensters ist zwingend erforderlich. Diese 
wird in der Woche vom 23. bis 26. August 2021 
unter Telefon 9223-14 entgegengenommen. 
Gerne holen wir Sie auch mit dem Auto ab  bitte 
geben Sie dies bei Ihrer Anmeldung mit an. 
 
Die Veranstaltung findet im Hof der Brauerei 
Wagner statt, auch für Unterhaltungsmusik ist 
gesorgt. 
 
Ich hoffe, mit Ihnen einen geselligen Vormittag 
erleben zu dürfen und freue mich auf Ihre 
Teilnahme. 
 
Ihr  
 
 
Carsten Joneitis 
Erster Bürgermeister 
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Then
Bestattungen

www.bestattungen-then.de

10.30 Eucharistiefeier (OH)
Montag, 6. September 
9.30 Andacht im Friedhof (UH)

Dienstag, 7. September 
18.00 Abendlob
Mittwoch, 8. September
18.30 Eucharistiefeier (OH)
Donnerstag, 9. September
18.00 Rosenkranz / Hl. Stunde

96103 Hallstadt
Bamberger Str. 51 • Tel. 0 951 - 70 2 70

www.schunder-bestattungen.de

                                   ger Bamber
96103 Hallstadt

     270-9510. elTTel• 51 . trSger 
96103 Hallstadt

     70
96103 Hallstadt

Kath. Pfarrkirche

St. Bartholomäus
Oberhaid (OH)

Bürozeiten im Pfarrbüro: Dienstag und Freitag von 9 bis 11 Uhr · Mittwoch von 16.30 bis 18.30 Uhr · Tel. 09503 206

In dringenden Fällen, falls Sie im Pfarramt Oberhaid niemanden erreichen, wenden Sie sich bitte
an das Katholische Pfarramt Hallstadt, Telefon 0951 71465.

Achtung!  Die Kürzel in Klammern stehen für Oberhaid (OH), Unterhaid (UH) und Staffelbach (STB).

Kuratie 

St. Barbara
Unterhaid (UH)

Filialgemeinde

St. Cyriakus
Staffelbach (STB)

Kirchliche              Nachrichten

Donnerstag, 26. August
18.00 Rosenkranz / Hl. Stunde (OH)
Freitag, 27. August
8.00 Morgenlob (OH)

Samstag, 28. August 
16.00 Tauffeier (OH)
17.30 Vorabendmesse (OH)
Sonntag, 29. August 
10.30 Eucharistiefeier (OH)
18.00 Eucharistiefeier (UH)
Montag, 30. August 
8.30 Morgenlob (OH)

Mittwoch, 1. September 
18.30 Eucharistiefeier (OH)
Donnerstag, 2. September
18.00 Rosenkranz / Hl. Stunde
Freitag, 3. September
8.00 Morgenlob (OH)

Krankenkommunion
Samstag, 4. September 
17.30 Wortgottesfeier (OH)
Sonntag, 5. September 
9.00 Eucharistiefeier (UH)

10.30 Tauffeier (UH)
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Freitag, 10. September 
8.00 Eucharistiefeier (OH)

Samstag, 11. September 
13.00 Trauung (OH)
18.00 Vorabendmesse (OH)
Sonntag, 12. September 
9.00 Eucharistiefeier (STB)

10.30 Eucharistiefeier (OH)
Dienstag, 14. September 
18.00 Abendlob
Mittwoch, 15. September 
18.30 Eucharistiefeier (OH)
Donnerstag, 16. September 
18.00 Rosenkranz / Hl. Stunde

Bitte beachten Sie die geänderten Gottesdienst-
zeiten während der Sommerferien!

Kurzfristige aktuelle Änderungen 
entnehmen sie bitte der Gottesdienstordnung!

Herzliche Einladung
zum Seniorentanznachmittag am Dienstag, 31. August
ab 14 Uhr im Pfarrheim Oberhaid

Evangelisch-

lutherisches

Pfarramt Hallstadt

Die Gottesdienste finden je nach Wetter entweder auf dem
Kirchplatz oder in der Johanneskirche statt. Bitte bringen Sie
für den Gottesdienst in der Kirche eine FFP 2 Maske mit.

Samstag, 28. August 
14.00 und 15.00 Taufgottesdienste in der evang. Johannes-

kirche, Pfrin. Wittmann-Schlechtweg
Sonntag, 29. August
10.00 Gottesdienst in/vor der evang. Johanneskirche, 

Pfrin. Wittmann-Schlechtweg
Freitag, 3. September
9.30 Gottesdienst im AWO-Seniorenheim Oberhaid, 

Pfr. Schlechtweg
10.30 Gottesdienst im AWO-Seniorenheim

Breitengüßbach, Pfr. Schlechtweg
Sonntag, 5. September
10.00 Gottesdienst in/vor der evang. Johanneskirche,

Pfr. Schlechtweg
Samstag, 11. September
14.00 und 15.00 Taufgottesdienste in der evang. Johannes-

kirche, Pfr. Schlechtweg
Sonntag, 12. September
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl in/vor 

der evang. Johanneskirche, 
Pfrin. Wittmann-Schlechtweg

Regelmäßige Veranstaltungen:
Selbsthilfegruppe für Menschen mit Suchtproblemen: 
Dienstag 19.00 Uhr

Die Gottesdienste finden je nach Wetter entweder auf dem
Kirchplatz oder in der Johanneskirche statt. Bitte bringen Sie
für den Gottesdienst in der Kirche eine FFP 2 Maske mit.
Die Johanneskirche ist täglich offen für Ihren Besuch. Sie fin-
den Zeit für sich und für Gott. Texte, Bilder, Gebete liegen zum
Mitnehmen aus. 

Wenn Sie sich einsam fühlen und gerne ein Gespräch führen
wollen, dann rufen Sie doch einfach an: 0951 71575
Wir vermitteln Ihnen auch Hilfe, wenn Sie z. B. selbst nicht ein-
kaufen können.

Wir bitten Sie herzlich, sich aktuell auf der Homepage zu infor-
mieren: www.johanneskirche-hallstadt.de
Hier finden Sie darüber hinaus auch Manches zum Nachden-
ken, Gottesdienste, Geschichten, Lieder, Anregungen…

Kontakt:
Evang.-luth. Pfarramt Hallstadt
Pfarrerehepaar Wittmann-Schlechtweg
Johannesstraße 4, 96103 Hallstadt
Tel. 0951 71575
e-mail: pfarramt.hallstadt@elkb.de  

Internet: www.evang-johanneskirche-hallstadt.de

Reservistenkameradschaft Oberhaid

Jahreshauptversammlung
mit Neuwahlen

am Freitag, 3. September 2021 
um 19.30 Uhr
im RK-Bunker.
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Bürgerverein Oberhaid
Edgar Schmitt wurde von der Mitgliederver-
sammlung in der Jahreshauptversammlung
einstimmig zum Ehrenvorsitzenden ernannt
und erhält vom neuen ersten Vorstand Wer-
ner Hoffmann die Urkunde überreicht.
Bürgermeister Carsten Joneitis überbrachte
die Glückwünsche der Gemeinde.
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Ich bin nicht weg,
nur auf der anderen Seite des Weges.

Walter Ditl
08.07.2021

... für jedes Gebet, für jedes Gedenken

... für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben

... für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten

... für eine stumme Umarmung

... für die Zeichen der Liebe und Freundschaft

... für Blumen, Kränze und Gaben für die
Grabgestaltung

... für die würdevolle Begleitung zum Grab

Oberhaid, im Juli 2021 Walli Ditl mit Fam.

Danke...

Herzlichen Dank 
sagen wir allen,

die unsere liebe Mutter

Renate Mörtelmeier
* 13.03.1939                  07.08.2021

auf ihrem letzten Weg begleitet haben und

mit uns trauern. 

Wir danken  

für ein stilles Gebet,

für eine liebevolle Umarmung,

für tröstende Worte,

für die schönen Blumen und Kränze,

für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft.

Besonderer Dank gilt der Palliativstation Bam-

berg für die einfühlsame Begleitung in ihren

letzten Tagen sowie Pfarrer Uttenreuther für

die würdevolle Trauerfeier.

Doris und Ina mit Familien

Mühlwiesenweg 20
96129 Zeegendorf
Fon: 09505 / 13 90
E-Mail info@zimmerei-amon.de

Ihr Meisterbetrieb seit 1983

2-Zimmer-Dachwohnung 
in Staffelbach zu vermieten

ca. 50 qm, Wohnzimmer, möblierte Küche,
Schlafzimmer mit Ankleide, Bad und Abstellraum

Telefon 0171 300 71 61

Junge, seriöse Familie
mit gesichertem Einkommen sucht

Haus zu mieten oder kaufen.
Gerne alles anbieten. Telefon 0175 55 77 701
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Wie bieten an zur

Oberhaider Kirchweih

Einladung zur Oberhaider Kirchweih
26. bis 30. August 2021

Donnerstag: Schlachtschüssel / Entenjung

Freitag: Bocksbraten
(bei Abholung bitte vorbestellen)
Unterhaltungsmusik
mit „Asphaltstürmer“

Samstag: Unterhaltungsmusik
mit „Ludwig Behr“

Sonntag: verschiedene Braten mit Beilagen
Unterhaltungsmusik mit dem Blas-
musikverein Oberhaid (17-20 Uhr)
anschl. mit dem „Duo Generation“

Montag: Unterhaltungsmusik
mit dem „Duo Generation“

An allen Tagen auswahlreiche Speisekarte! 

Herzlichen Dank 
sage ich allen, die beim Heimgang
meiner lieben Frau

Elsa Unger
geb. Eichner

* 20.03.1934              11.07.2021

sich mit mir in stiller Trauer verbunden fühl-
ten, mit mir Abschied nahmen und ihre
Anteilnahme durch Wort, Schrift und Blu-
men zum Ausdruck brachten.

Staffelbach Manfred Unger
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